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Begrüßung, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit und 

Tagesordnung

Wolfgang Eckert



2. Bericht des Vorstandes zu den 

Geschäftsjahren 2019 und 2020

Wolfgang Eckert, Bettina Appelt



• Die Mitgliederentwicklung ist wie im Vorjahr nur leicht rückläufig 
(236 aktuell Mitglieder: Austritte: 2020 - 4, 2021 - 12) .

• Es fanden meist Corona-bedingt kaum öffentliche Aktivitäten statt 
• Aktuell hat sich die Debatte um den Flughafenausbau sehr verzahnt 

mit der Klimaschutzbewegung. Die Luftfahrtindustrie produziert 
Luftnummern (Biofuel , Wasserstofftechnik und Solarflugzeuge etc.). 

• RLP- Initiativen in Rheinhessen und Mainz haben die Forderung 
diskutiert, die Anzahl der Flugbewegungen in FRA auf das von der 
WHO empfohlene Level von 40 dBA umgerechnet 70.100 jährliche 

Flugbewegungen mit zusätzlichen exponentiell ansteigenden 

Lärmentgelten ab 40 dBA “ zu begrenzen. Dies wird u.a. auch in 
einem Gutachten von Prof. Münzel zur Lärmbegrenzung am 
Flughafen Leipzig empfohlen.

• Aktuell: EU plant die Einführung einer Kerosinsteuer und die 
Einbeziehung des Luftverkehrs in die CO2-Abgaben, 

• Weitere Maßnahmen: Verbot/Reduzierung des nationalen 
Luftverkehrs und Stärkung der Bahn als umweltschonender 
Verkehrsträger. 

• Aktuell tobt der Kampf um den Ausbau des Frachtflughafens Leipzig 
(mit Nachtflug!),  Gebührendumping im Frachtverkehr, 



Stand der juristischen 

Auseinandersetzung um den 

Flughafenausbau

Wolfgang Eckert



3.  Stand der juristischen 
Auseinandersetzungen

�

� Seit dem Stand von 2018 hat sich nichts wesentliches geändert

� Die Klagen wurden in aktuell 3 Einzelverfahren aufgesplittet, was die Kostenseite 
enorm erhöht. Eine mündliche Verhandlung war abgewiesen worden. Das BVerwG 
hat auch die Rüge zur Nichtanhörung zur Verhandlung über die Wirbelschleppen 
abgewiesen. Der Weg zur Verfassungsklage war damit  frei und selbige wurde 
eröffnet. Über die Zulassung ist noch nicht entschieden.

� Weitere Klagen : BVerfG lehnt Verfahrenseröffnung (21.7.21) wegen der Klage des 
BUND gegen 3. Bahn in München ab. Analog dazu wurden 3 weitere Klagen von 
Umweltschutzverbänden nicht zugelassen. 
https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/202
1/bvg21-061.html

� Erfreulich: Teilweise erfolgreiche Klage gegen die mangelhaften 
Klimaschutzvorkehrungen der BRD beim BVerfG. Die Pläne der Bundesregierung 
zum Klimaschutz sind ein grundrechtsrelevanter Eingriff in die Freiheit der 
nachfolgenden Generationen! Für Nachbesserungen wird der Regierung allerdings 
ein Zeitraum bis 8/2022 eingeräumt, Strafen sind keine vorgesehen.

� https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/202
1/bvg21-031.html



4. Bericht des Schatzmeisters

Klaus Dienes
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5. Bericht der Kassenprüfer



6. Entlastung des Schatzmeisters

Mitglieder



7. Entlastung des Vorstandes

Mitglieder



8. Neuwahl des Vorstandes

Mitglieder



9. Vorstellung der Pläne einer 

Verschmelzung mit dem Verein 

„Initiative Klima-, Umwelt- und 

Lärmschutz im Luftverkehr e.V“

Wolfgang Eckert



10. Vorstellung des Vereins „Initiative 

Klima-, Umwelt- und Lärmschutz im 

Luftverkehr e.V“ durch ein 

Vorstandsmitglied des Vereins



� Antrag:  Der Vorstand wird beauftragt, mit dem Vorstand des Vereins 
„Initiative Klima-, Umwelt- und Lärmschutz im Luftverkehr e.V“ alle 
erforderlichen Maßnahmen zur baldmöglichen  Verschmelzung unter dem 
Vereinsnamen „Initiative Klima-, Umwelt- und Lärmschutz im Luftverkehr e.V“ 
zu ergreifen. Ein Übergangsvertrag wird der Mitgliederversammlung beider 
Vereine zur Zustimmung vorgelegt und abgestimmt.



Verschiedenes

Wolfgang Eckert


